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Pressemitteilung | 16.02.2009 
 

 

 

IG Gesunde Zukunft e.V. von www.wachau.de verschwunden/ 

Bitte um „linktechnisches“ Asyl 

 

 

Der Amtsverweser der Gemeinde Wachau Veit Künzelmann lies am 09.02.2009 den Link 

sowie die Anschrift der IG Gesunden Zukunft e.V. von der Homepage Wachaus 

www.wachau.de entfernen, auf welcher sämtliche Vereine der Gemeinde benannt bzw. 

verlinkt sind.  

 

Er begründete diesen Schritt mit dem angeblich krawallartig aggressiven Auftreten des 

Vereins: "Dies ist … die unsachliche und beleidigende Art einiger weniger, die gegen das 

Kraftwerk Leppersdorf ... "zu Felde" ziehen und denen bei ihrem  "Kampf" jedes Mittel Recht 

zu sein scheint. Der gegenseitige Austausch von Argumenten gehört zum Wesen der 

Demokratie …. Allerdings wurde als Ort dafür der Gemeinderat bestimmt. ... Ein 

Schlagabtausch in der Presse oder über Flugblätter mit zweifelhaften Inhalten gehört jedoch 

nicht zur Demokratie. …" so Künzelmann beim Neujahresempfang der Gemeinde Wachau. 

 

Dass Herr Künzelmann in diesem Fall unsere Mitglieder, wie Doktoren, Rechtsanwälte,  

Bürgermeisterkollegen ja sogar international anerkannte Professoren der Krawallmacherei 

sowie aggressiven Verhaltens bezichtigt, scheint so gewollt zu sein. Wir entschuldigen uns 

an dieser Stelle für den Amtsverweser Wachaus und distanzieren uns deutlich von dessen 

Aussagen. Die Mitglieder des Vereins Gesunde Zukunft e.V. argumentieren sachlich hart 

aber fair und werden sich auch in Zukunft Ihr Recht auf freie Meinungsäußerung, welches im 

Grundgesetz verbrieft ist, durch niemanden verbieten und auch nicht auf Gremien 

beschränken lassen, in welchen Ihnen Rederecht (so in der Gemeinderatssitzung vom 

18.12.2008) verwehrt wird.  

 

Aus diesem Grund ruft die IG „Gesunde Zukunft“ e.V. alle Anbieter von Homepages in 

unserer Region dazu auf, dem Verein „linktechnisches Asyl“ zu gewähren und die Seite 

www.gesunde-westlausitz.de zu verlinken! 

 
 

IG Gesunde Zukunft e.V. 

 

 

Weitere Informationen können der Internetseite 

www.gesunde-westlausitz.de  entnommen werden 
 
 
 


